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Modelle von Lokomotiven und Wagen, Salon-

wagen des Reichskanzlers Fürst Bismarck,

Werkzeuge, Einrichtungen zur Beleuchtung

der Züge und für elektrische Beleuchtung.

Wandtisch 1.
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Modell einer älteren Lokomotive „Rosenheim“,

Klasse A 1.

Modell eines älteren Schneepfluzgzes.

Auf den Tischen 2—6 befinden sich die Modelle

von nachstehenden Fahrzeugen der bayer. Staatsbahnen:

Mitteltisch 2.

Tenderlokomotivye für Lokalbahnen ‚„Donau-

stauf‘“, Klasse DVI mit 2 Triebachsen, seit 1881 von

Maffei und Krauss geliefert. Raddurchmesser 0,98 m.

Adhäsionsgewicht 17,3 t.

Gepäckwagen mit Postraum für Lokalbahnen

N. 20650; geliefert 1886.

Gedeckter Stückgutwagen für Lokalbahnen

No. 18687; geliefert 1891.

Aelterer Gepäckwagen für Hauptbahnen
No. 17280.

Mitteltisch 3.

Tenderlokomotive für Lokalbahnen „Regens-

burg“, Klasse D VII mit 3 Triebachsen, seit 1881 von
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